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Kurz aber wichtig! 

o Das Bridge Magazin informierte aktuell über 
die ausgeschriebenen Übungsleiterseminare

o Seminar Heikendorf, Herr Wichmann, Herr 
Hömmen

o Seminar München, Herr Kosikowski
o Seminar Dresden, Herr Barnowski
o Als erfreuliches Resultat haben insgesamt 

20 Teilnehmer die Prüfung bestanden.
o Herzlichen Glückwunsch! 



„Themen Bridge und Ausbildung!“
Bridge Magazin – Ausbildungsausschuss

Herr Dr. Kaiser informierte

o März 2005
o 12 Jahre Unterrichtssystem Forum D
o April 2005
o Häufig gestellte Fragen
o Mai 2005
o Ausbildung zum DBV Übungsleiter
o August 2005
o Vergleichende Systemübersicht: Forum D, 

Forum D Plus Stufe 1, und Forum D Plus 
o September 2005
o Kompetitive Reizung mit Hinweisen auf 

Schülermappen und Forum D Lehrbücher



Unterstützung Jugendarbeit 2005  I

o Bridgeclub Seidenstadt Krefeld
o Bridgeclub Föhr
o Bridgeclub Ottobrunn
o Dresdner Bridgeclub
o Bridgeclub Münster Universität
o Bridgeclub Recklinghausen
o Bridgeclub Düsseldorf
o Bridgeclub Meerbusch
o Bridgeclub Bad Wiessee



Unterstützung Jugendarbeit 2005 II

o Bridgeclub Gummersbach 
o Ehrenmitglied Frau v. Lojewski
o Bridgeclub Ingolstadt 3
o Bridgeclub Bremen Nord
o Bridgeclub Krefeld
o Bridgeclub Baldham
o Bridgeclub Jan Wellen
o Bridgeclub Salemer Tal



Unterricht und Jugendarbeit
der DBV hat 2005 unterstützt 
o Schülerturnier Hannover ca. 70 TN
o Danke an Frau von Usslar, Herrn Wagner, Herrn Seifert

o Schülerturnier Ovelgönne ca. 50 TN
o Danke an Herrn Wagner, Herrn Wecke, Herrn Hömmen

o Eine der ältesten Bridge AG‘s, seit 1997, 
gegründet von Herrn Lesniczak, Lüneburg

o Teilnahme an drei Schülermeisterschaften. Dreimal gesiegt! 
Eine Mannschaft aus Schülern spielt in der 2. Bezirksliga. 
Förderung von begabten Schülern in Polen, durch 
Turnierteilnahme,  Weihnachtsturnier mit 40 TN   



Deutsche Schülermeisterschaften
2005 in Oberursel

o Gruppe Bridge (18 Paare)
1. Dimke – Christian Wulf

o Reizung Einsteiger (21 Paare) 1. 
Mario Lawes – Dominik Hüther

oMinibridge (10 Paare)
1. Stefanie Gebhardt – Niko Ertel



Deutsche Junioren-Meisterschaft 
2005

o Titel verteidigt!

Mathias Felmy –
Alexander Smirnov

o Das Engagement der Lehrer können wir 
nicht oft genug würdigen! Herr Kondoch, Frau Beckefeld, 
Frau Coulin-Henin, Frau Haupt, Herr Hömmen, Herr 
Lesniczak, Herr Packlin, Herr Seifert, Herr Skibbe, Herr 
Tschauder, Herr Wagner  



Was haben wir 2005 getan …                    
Bereich Unterrichtswesen

o Überarbeitung der Ausbildungsordnung 
für das Unterrichtswesen, kurz  ABO,  
01.01.2006

o Eine wichtige Neuerung stellt die Tatsache dar, dass nach dem 
DBV-Übungsleiter- Bronze, ein neues Diplom, DBV-Übungsleiter 
Silber zu erwerben ist. Informationen über die 
Voraussetzungen in der ABO unter www.Bridge-verband.de

o Enge Zusammenarbeit mit dem Ausbildungsausschuss

o Danke, Herr Dr. Kaiser, Vorsitzender des ABA 2005, Herr 
Bohnsack, Frau Kuipers, Herr Rath, Frau Vogt, Herr Wichmann

o Neuer Dozent ernannt – Herr Frank Wichmann                                            

o Neues Mitglied des ABA – Herr Ulrich Bongartz, Bridgelehrer



Weiterentwicklung unseres 
Unterrichtsmaterials Forum D
o Die Lektionen Reizung A und B sind überarbeitet und 

teilweise inhaltlich verändert und erweitert worden  
o Die Lektionen Alleinspiel und Gegenspiel wurden 

aktualisiert und Korrektur gelesen
o Alle Lektionen Minibridge, Reizung A und B, Alleinspiel 

und Gegenspiel sind nun dem RINGBUCHORDNER, 
Bridge 1- 5, angepasst

o Wichtig! Das Lehrerhandbuch 2 ist in der letzten 
Produktionsphase, ebenfalls überarbeitet, den 
veränderten Lektionen angepasst und hilft für eine 
weitere Optimierung der Unterrichtsqualität unserer 
Bridgelehrer und Übungsleiter.



Projekte Unterricht an Schulen
o Der Bridgeunterricht an den Schulen sollte sich 

ausweiten. Wir brauchen Ihre Unterstützung.
o Unsere „Hochburgen“ Celle, Fritzlar, Frankfurt, 

Hannover, Lüneburg,   München etc. sind nur ein 
kleiner, aber wichtiger Bereich.

o Es ist nicht zu erwarten, die Schüler als neue 
Mitglieder sofort für die Clubs zu gewinnen. Aber auf 
ihrem weiteren Lebensweg, werden wir eine Chance 
haben.

o Jeder gestellte Schulprojekt-Antrag wurde überprüft, 
bekam eine DBV-Unterstützung.

o Junge Menschen sollten von jungen Lehrern 
lernen.     



Was will ich 2006 tun …
Jugendarbeit

o Weiterverfolgung des Konzeptes 
"Bridge in der Schule"

o Bei grundsätzlicher Unterstützung der 
Lehrkräfte sollte gewährleistet sein:
n Heranführung der Jugendlichen an das 

Turnierspiel mit dem Ziel der späteren 
Eingliederung in die Clubs

n Hinwirkung darauf, dass möglichst alle 
"gesponserten" Schüler sich an der 
Schülermeisterschaft beteiligen



Wofür ich stehe

o FORUM D
o Repräsentanz unseres Systems nach 

Außen
o Bereitschaft der Kooperation im Team
o Zusammenarbeit mit dem Ressort 

Öffentlichkeitsarbeit
o Versuch, trotz gewisser 

Sparmaßnahmen, unsere Sache –
Bridge - voranzutreiben


